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ÄtlreiÄ bat sicheJ

bedmölUttaslos cracbeu
.

Druckpapier unter
Uegierungskontrolle

Washington, 5. Nov. Die
KriogSindustrie Behörde hat einen
Plan unter Erwägung, nach welchem
die Druckpapicrindustrie der Siegle

rungskontrolle unterstellt werden soll,
um eine gerechte Verteilung des vor
handcncn Papiers an alle Zeitungen
des Landes"zil sichern und besonders
die kleinen Zeitungen zu schützen. Ter
Sx'rleilungöplan soll am 1. Tezem
bcr in, Kraft treten.

RegierungSbetrieb der Papierinüh.
len ist nicht beabsichtigt, nur die g

des Truckpapicrs an jede Jei
tung nach ihrem Bedarf, da die klci

D

Dentschland dürfte
sich bald unterwerfen

Wafliington. 4. Nov. (Von No-be- rt

I. Vender. rrcspondcnt der
United Prch.Z Oesterreich lietzt

ohnmächtig am Boden; cS hat dn
Krieg aufgegeben. Teutschland. o

glaubt man hier heilte, wird bald
folgen-vicllci- cht heute noch. So
sicher ist die- - Bundeshauptstadt,
das; die Waffenstillstaiids-Bedingn- .

gen den Frieden im Gfolze haben
werden, dah man schon heute darü
bcr spricht, wo der Friede unt?r
zeichnet werden wird. Washington
wird vielfach, genannt auch Brükl.
Man wird auch in dieser Hinsicht
die Wunsche des Präsidenten berück

sichtigen.

oder Schwindekanfälle mehr und
meine Nerven haben sich so be

ruhigt. ' das; ich ausgezeichnet fckla

fen kann. Ich binjetzt in jedr
Weise nm so viel besser und stär
kcr, dast ich die Treppe, fast wie ein

junges Mädchen auf. und obstei

gen kann. Ich gebrauche meinen
Gchstock nicht mehr und ich besorge
alle meine Hausarbeit, austcrdenk

besorge ich daö Kochen für fünf
Kostgänger. Es erscheint mir lvirk

lich wunderbar, dast ich so stark
wurde und gesund, nachdem ich solch

fürchterliche Leiden auszustehen ge
habt hatte und ich schreibe meine

Wiederherstellung nur dem Gebrauch
von Tanlac zu. denn es ist tatsäch
lich eine ausgezeichnete Medizin.
Deshalb wissen auch viele Leute,
was es für mich getan hat. denn
ich habe ihnen davon erzählt."

Tanlac wird in Omaha verkaust
nnn der .Skerman & McConncll

fj j
Die von den Zllliierten unö den Der. Staaten ge-stellt-

en

LeöZngnngen wurden angenommen

Tir 5irirgsmacht drr Topprlmonarchie zn Wassrr und zu Lande und in der
Luft wird vollständig verschwirdcn? alle Hauptpunkte

werden dou den Alliierten besetzt

z

i

. Tchnliflicker Union. '

Tie Schuhflicker von Omaha,
der ,doch Wenigstens ein Teil der.

selben, hielte am Samstag e,ne
VersnminlnnA ab und riefen dabei

eine Union ins Leben. Diese Orga
nisation wurde als notwendig er

achtet, da alles Material, das Schuh-flick- er

gebrauchen, im Preis geft'e
gen ist. Tie Beamten der Union
sind: Cosii'o Tedeseo, Präsident;
I. W. Holländer. t:

Toni Calabro. Sekretär.- - Michael
Tcdcsco. Finanz-Sekreta- r.

William H. Nawlcri's Beerdigung.
Williain H. Rawlcy, der nm

Montag infolge eines Unfalls auf
einer Strastenbahn sein Leben ver.

lor, wird am Rlittwoch morgen vom

Traucrhause, 4129 .südl. 12. Straste,
aus begraben. Die Leiche wird auf
dem Graceland Park Fricdhofe bei

gesetzt werden. Der Verstorbene war
61 Jahre alt und hintcrlästt die

Gattin, zwei, Töchter und zwei

Söhne. :j
.

Opfer eines Bandidtcn im Sterben.
Smnnel Mivill. 1933 südl- - 31.

Ttrake. wurde am Ä!ontag abend

Das deutsche Volk
soll entscheiden

London. . Nov. Eine Mehr
heit deS deutschen Kricgskabinctts
tritt für eine sofortige und bedin

gungslose Mdankung de Kaisers
ein. wurde in einer Nachricht aus

Amsterdam heute an die Daily News

gemeldet. Nur zwei Mitglieder wa-

ren dagegen, der ilanzler Mar und
der Vize-Kanzl- von Paycr.

Philip Tchcid',nantt und MalhiaS

Erzbergcr verlangen, eine baldige
Entscheidung darüber vom Neichsta

ge. dessen Mitglieder sie find. Ter
Kaiser wird wahrscheinlich die

des Reichstages abwarten.

Es geht das Gerede, dasz eine allge
meine Wahl in Tcutschland stnttjin.

dt solle, welche die Annahme oder

Zurückweisung der Bedingungen des

Wasfenstillstandcs der Wahl des Pol.
kcs überlassen soll.

Wir werden die Bedingungen mit
loderndem Herzen und Entrüstung
lesen, aber es wird nichts anderes

übrig bleiben, als dieselben hinzu
nehmen und sich zu sügen. sagte die

sozialistische Leitung in 'Berlin Ter

H
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Trug Company. Ecke 16. und Dodge
Straste; Owl Trug Company, n
und Harne Straße; Harvard War.
macy, 2!. und Farnam, Straste;
nordöstlich Ecke 19. und Farnanr
Straste, und West End Pharmacy.
19. und Dodge Straße, unter per
sönlichcr Leitung eines Cpezial Tan.
lac Vertreters, und in Süd-Omah- a

bei der Forrcst & Meany Trug Co.
(Anz.)

Marktberichte

Omaha, Neb., 5. Nov.'
Rindvieh Zufuhr 13,700; Markt

15 23c niedriger.
Ausgewählten Prime BeevrS,
17.0018.27..
Gute bis beste BeeveS, 15.23

16.59.
15.00.
Gewöhnliche BeeveS, 9.00
12.75.

'Western Gras Beeves, 15 25?

niedriger?
Gute bis beste Gras Beeves,
14.25 16.25.
Mittelmäßige bis gute Beeves.

12.0014.00. .
'

Gewöhnliche bis mittelmäßige,
9.00 12.00.
Merikanische Beeves, 7.5011.00
Kühe nnd Heifers, 25 50e niedr.
Gute bis beste Heisers, 912.0.0
Giite bis beste Kühe, 9.00 11.00
Mittelmäßige Kühe, 8.009.00.
Gewöhnliche Kühe, 6.007.25.
Stockers und- Feeders, beste gut,
fest bis llmr und niedriger.
Mime Feeders. 12.5014.25.
Gute bis ausgewählte Feeders,
10.0012.00

Washington, 4. Nov. (Bon Nob.

I. Bender, Korrespondent der Uni
tcd Presz.) BvlZständige Unterwer
fung Oestcrreich-Nngarn- s wird in
den von den Ber. Staaten nnd Alli
icrten gestellten Waffenstillstands'
Bedingungen verlangt Ter letzte
Schatten

'
militärischer Macht wird

Oesterrcich'Nngarn genommen. Eine
eiserne 5llammcr wird nm Oester
ickch gelegt, und mau kann mit ziem
lichrr Bestimmtheit darauf rechnen,
dasz Deutschland öljnliche Bedingn'
gen gestellt werden, so sagt man in
hiesigen offiziellen Streifen.

Tie Bedingungen lauten; ."'

Milikärklanscln
t. Towriige Cinftkllungk bet Frmdreligkc!

im ja Waffcr, z Lande nfc in der Lust.

2. Vollständige TnabUisrug der öfter.

nichilch uagarischc Armee nd sofortige Zu
ruckiikkllnq llek österreichisch ungarischen
Trupvc en btt zwischen Nordsee nd der
Cckmeizcr Grenze sich erstreckende rout.

Innerhalb des Sstcrreichifch'Ungarischc Ge

iicis, begrenzt, wie i filauicl Z wciicr nnlen
anqkqrbeu soll nur eine militörisliie !v!acht gc

Kalte werden, so groß wie dor dem Kriege.

Tte Hiil!te der Tiviswus., Korps und Armee

Arcillerie emkt Sanixicrnnq soll a ewiffea

da den Alliierte nd den Bcr. Staate naher

; dczcichncnden Pnnktc konzLNlrikrt nd

tibergede wkrden, beginnend mit solchem A!a

terial, das sich in Gebiete befindet, das don

stcneichi?Ä ungarische Truppe besetzt ist

nd , räumen ist.

3. Ranmunz jenes Gebietes, tas seil Beginn
des Krieges von österrcichifch'Nngarischen

treitkkllitk Sescot Korde ist. Tie Riinmnng
Ihat sich in solche Zeitlanfe z dollzieSen, wie

dn dem Oberkommandierende der alliierten

Slrcitlräfie a jeder Krönt der österreichisch,

ngarischeu Armee bestimmt wird nd zar
in achstcbender Weise!

Von Pil'Nmbrail bis nördlich deS Lteldi!
bie Linie folgt dann dem Rücke der 3ifiätiii

schen Alpen bis zur Quelle der Etsch mib btt
IHfcifi, ersireSt sich dann bis zum Reiche nd

Brenner Berg nd den Hiche von Ceti

Koalier: die Linie wendet sich dann siidwärts,
kreuzt de Toblach Berg nd erstreckt sich bis
z dr arnische Grrnzalpen. Tiefe zieht sie

sich dem Berg Tais entlang, und ach dem

Berg Tarvis, der Sakserschride der Julischen

Alpen, dem Predil Pah, dem Mangart Berg,
dem Tergla nd der afserscheide des Podber
bt PKsses, Podlaniscam nnd Jndria entlang
hin. o diesem Punkt erstreckt sich die Linie
in südöstlicher Richtung ach Schnecberg,
schlickt das ganze Bast der Sade nd deren
?,'kbcsltiffe aus. Bon Schnnberg erstreckt sie

sich dann bis znr Stifte in einer Art nd Weise,

da', sie Gastua, Mattuqlia d Bolosc in dem

uikebken Territorium einsSlkknt.

v
,0-!1j- S

bis gute, qGewöhnliche
10.00.

6.508.00. vl J '
M'woynuaze,
Gute bis beste Stockers. 9.25 7

öfterikichisch nngakifche Unterseeboote sind ,b
jubrzalilen nd z entwaffne nd habe ,,.
ter der ontrolle der Alliierte nd der Ler.
Staate , verbleiben.

3. Urbergabe an die Allilertr nd die Srr.
Staate mit Ihrer ollstiindigc Bewnssnnng

nd Ausrüstn, bo, drei Echlachtschisse, drei
leichte Kreuzern, neu Zerstörer, jloiilf Tor
pcdobootr, einem Mienleger, sechs Toiia
Monitore, die do den Alliierte und den
Ver. Staate 'zu bezeichne sind. Alle andere

riegsschisfe, eiufchließtich Llnschoote, sind i
der österreichisch ngarische Warinebas, zu

crsmnmel, die do de Alliierte nd de
Ver. Staate anzugeben find, wo sie abbe
zahlt nd dollständig abgerüstet nd nter die
Tberaussicht der Alliierte nd der ZZcr. e,aa
te gestellt werden.

4. Freiheit der Nabigatio sür alle Kriegs.
schiNe nd Handelsschisse der Alliierte nd

erbiindete Wächte ist z gebe i der Adri
atie nnd aus dem Tonauslufse nd seine ?!e

benfliissen, nd den territoriale Gewässern nd
dem Territorium iou Oesterreich Ungarn.

Tie Alliierte nd Verbündete Mächte sol-

le das Recht habe, alle Minenfelder nd Ob.
struktionc nfzueaiimen, nd die Lage der
selbe ist ihnen anzugeben.

N die Freiheit der Schisfahrt ans der 'lo-a-u

i sicher, solle die Alliierte ud die
Bcr. Staate ermächtigt sei, alle Vertridi
guugswerke z besetze nd abzutraqc.

5. Tie bestehende

festgesetzt do den Alliierten nd Verbündete
Mächte solle nderändert bleiben, und alle
österreichisch.uugakische Handelsschifte, die zr
See gefunden werden, solle der iasangung
ausgesetzt bleibe, mit solche Ausnahmen, die
do einer Kommissio gemacht erde mögen,
die Vo den Alliierte nd den ?er. Staate
ernannt werde wird.

6. Alle Marine Lstsahrzeuge sind z der
sammeln nd z verbleiben in ostmeichisch.
ungarischer Basis, anzugebe vo den Alliier
te nd de Ter. Staate.

7. ?kkkv,lg aller italienische Küste nd
aller Häfen, besetzt vo Oesterreich.Ungarn u.
fzcrhalb ihrer nationale Territorien nd die
Aufgabe aller Wasscrsahrzeuge, Ssrincauc.s,t.
tung ud' Materie für inländische Schiffahrt
jeglicher Art.

. Bcsenniig durch die Alliierte ,,d die
Bcr. Staate aller Land nd Scekortifilati.

e nd der Insel, die die Verteidigung bil
de und der Tocks, Yards nd des Arsenals
vo Pola.

?. Alle Handclsschisfe, die do cesterreich.
Ungar gehalten .werde nd de Alliierte
gehören, sind diese 'zurückzugeben.

10. Keine Zerstörung vo Sckisfe der Ma
terial vor der Räumung, drr Uebergabe der
Zurückgabe erlaubt.

11. Alle Kriegsgefangene, militärische der
der Handelsmanne der Alliierte, die sich i

sterieichisch.ungarischk, Händen befinde, sind
ohne Reziprozitat ftri z lassen.

Man nimmt an, daß gemäß den
Va s icn l'ti IT rtrrn h c,h rh i n 1 n ,t rrn tti i

tarische und maritime Privilegien
innerhalb Oesterreichs, die es besser
ermöglichen, gegen Deutschlands
Hintertür einen Schlag auszusüli
ren, falls diese Nation sich den Ve.
dingungen der Ter. Staaten und
der Alliierten nicht fügen will

Monarchie oder
2Zepublik?

Ungarn wird im Dezember über
diese Frage abstimmen, er

klärte Graf 5larolyi.

Kopenhagen, L Nov. Graf Ka
rollst hat heut? angekündigt, dast

Ungarn im Tezember darüber ab
stimnie. ob seine Regierung eine
Monarchie oder Republik sein wird,
laut Berichten, die heute hier ein
getroffen sind. Er versprach, das; es
den Frauen gestattet sein wiide,
sich an der Abstimmung zu beteili
Zen.

Kriegsminister Baker
braucht mehr Geld

New ?)ork, 4.' Nov. Während
einer großen Versainmlung in

Garden, die zum 93 2

sten der United War Work Kam

pagne einberufen war, nahm Kriegs,
minister Vaker Gelegenheit, lim
Fonds für die Rückkehr der amen,
taniscben Tnuzpcn zu bitten.

Ich weii nicht", sagte Herr Va
ter, wann der Krieg mit Teutsch
land zu Ende komnien wird, aber
ich weist ies, das; der 5trieg für
die (srlzoltung jnngec llinerüanischer
Männlichkeit eist begonnen hat und

V

'iüj-

11.00.
Stock Heifers. 6.507.50.
Stock Kühe. 6.257.50.
Stock Kälber. 6.259.50.
Veal Kälber, 6.5013.75.
Vulls und Stags, 7.509.50.

Schwein Zufuhr 8,300; Markt

neu Zeitungen lebt Schwierigkeit ha
ben, ihren Bedarf von den Papier-
mühlen zu erlangen, während graste
Blätter in einigen Fällen mehr als
ihren Bedarf erhalten haben. Tie
Bedrängnis mancher kleinen Zeitung
in die er Hin stcht ist so grost, da,z sie
davon bedroht wird, ihr Erscheinen

einstellen zu niüsscn.
Man hält es fiir wahrichemlich,

daß der neue Plan die gegenwärtige
Beschränkung des Verbrauchs von

Druckpapier, nach der Tageszeitungen
ihre N'cuigkeitsspaltcn um Ij und

Soimtagszeitungen um 20 Prozent
beschneiden mussten, ersetzen wird.

Hiildenburg hat immer
noch Hoffnung

Amsterdam, 5. Nov. Berliner

Zeitungen veröffentlichen heute eine
Botschaft Hindenburgs. in welcher

dieser Vereinen und Personen sür
Ausdrücke des Vertrauens und der

Anhänglichkeit" dankt. Ter Feld
marschall sagt: Unsere Ehre, Frei"
heit und Zlckunit stehen jcfci auf dem

piele:- - vereint sind lmr unbesteg.
bar." Ter'Heersührer sagt. daß.
falls das deutsche Heer stark unter,
stützt wird, unser Vaterland allen

Angriffen strotzen luird."

Finnlands Regierung
erlaßt 7ln,neftte

Stockholm, 6. Nov. Ter finnische

Keichsverweser hat aiigekündigt, das;
an etwa 10,000 Revolutionäre eine
Amnestie gewährt worden ist, wie
aus Helsingfors gemeldet wird. Alle

Personen, die zu vier Jahren Ge

fängnis oder weniger verurteilt wor
den waren, werden ' in Freiheit ge
setzt werden.

Reichstag gegen
Kaisers Abdankung

Kopenhagen, über London, 5. Nov.
Einer Berliner Nachricht zufolge

haben die Parteien des Reichstags
eine Resolution angenommen, welche

gegen die Abdankung des Kaisers
ist. damit die Einigkeit des Reichs

gewahrt werde.

Deutschland steht
vor einem Streik

Amsterdam, 8. Nov. Ter Vor
wärts von Berlin, eine halbamtliche

Zeitung berichtet, daß Berlin vor
einem ungeheuren Streik stehe, durch

den der Friede erzwungen werden
solle.

Britische Fronen im Parlament.
London, 5. Nov. Tas Haus' der

Gemeinen passierte heute die ziocite

Lesung des Gesetzvorschlags, Frauen
für das Hans wählbar zu machen,
ohne Widerspruch. Im Lause der
Diskussion erklärte Lord Robert Ce

cil, Assistent'Ttaatssekrctär. das; er
für Ausdehnung dieser Maßregel auf
das Haus der Lords sei. dast aber

Schwierigkeiten dein noch entgegen
stünden.

Männer verlangt für Offiziers
! Uebnnasschnle.

Capt. F. Burrer ist auf der
Suche nach 250 Mann für de Ofst
zicrs'Uelnmgsschule in Camp Fre
moilt, die am 1. Tezember ihren
Anfang nehmen wird. Capt. Bstr-re- r

fagt, daß jeder erfolgreiche
Mann im Aster von dreißig Iah
ren. wenigstens feine $3,000 im

Jahre verdienen sollte.
Er appellierte an die Bertifml.

sen, sich zu diesem Tienst zn mel
den und .sollte der Eine oder der
Andere das Eramcn nicht hestehen.
so ist es leicht, wieder zum Berns
zurückzugehen.

Nkne Lkhrkrästc.
Ter Schulrat nahm die Restgna

tion von Jocelun Garde und Evelyn
Easton entgegen und engagierte an
ihrer Stelle Florencc Fri?dman
und Margare! Hnll als Lchrcr der
Hochschule.

Folgende Lehrer wurden mis die

Liste gesetzt: Kathryn Adams, Helen
Cornell, Beular TeVore. Mary
Tonnollr,,' Florence Freenian, Mai
garet Hüll, Live Jackson, Iennie
V- - Roll, Rainona LL, ean imh
Eilie Winburii,

Folgende wurde,, beurlaubt :

Zillah Ander'.'. Eine R. Cleland.
Uatlmrine Hilliaid. Wnusred Housc,
E. Vaw Zant und Gladys A. Line.

Niesiger Jubel
bei den Italienern

Rom, 4. Nov. Frcudcnfecr
lohen heute auf den italienischen
Bergen, die Besetzung von Trifft
und die Waffcnstill''land:-bcdiiigi'N- '

gen verkündend.
Alle Kirchcnglocken läuten: all

enthalhen wird Viktorick geschossen.
Die Fenster der Wohnungen in Rom
warm illuminiert.

Tie amerikanische Fsettc wird
bald im Hafen' von Triest erscheinen.

i?x.(iZcsandler Wlsite tot.
Ithaea. N. Nov Andrew

D. Wlnte, Gesandter in Teutschland
von 1897 bis 1902 und vorher
Vertreter der Ver. Staaten in

Teutschland und JZußland. sowie

einer der Friedcnskommissäre iin

Haag 1899, starb hier heute in sei-

nem Heime.

Amsterdam, i. Nov. Tie Fah
neu der Nationen sind um eine

neue vermehrt worden: die der
sibirischen Republik- - Tie Farben sind

meist und grün. Symbole der

Schncefelder und grünen Wälder
des Landes.

(yuartalsversammlung
des Plattd. Vereins

Sonntaa nachmittaa fand die

P'icrtclialircLvcrsanirnInna des Lma
l,a Plattdeutschen Vereins statt; die.
selbe war gut besticht, und die An
wcscndc freuten sich, das; es. ihnen
vergönnt war. sich nach längerer
Pause, verursacht durch die F!u'
Quarantäne, wieder begrüßen zu
dürfen. Tie vorliegenden Geschäfte
wurden glatt erledigt. Aus de,n

Finanzbericht d.rs Sekretär König
aebt bervor. bah der Verein wälz.

rend der letzten drei Monate gut
gewirtschaftet hat- - Vierzehn Vereint.!
mitglicoer ftencn un amcriiamicyen
Heer: deren Beiträge werden vom!

Verein bezahlt. Obcrit Grant lich

anfragen, ob das Teutsche Hau5 2,m
N,'r PAnnten nrirfi iir Verniattna
stehe: der Vorstand wird ihm Bc
scheid zukommen lassen. Leider ist
dii Krankcnliite aeaenwärtig infolge
der Jnslucnza, ziemlich grost. Es
wird eine baldige Unterhaltung
gröstercn Stils in Aussicht genoni'
mm.

Henry Nodcnbcrg machte nach

?lufhebung der Geschäftsordnung
am die moracn stattfiiidende 5ahl
aufmerksam und ersuchte die Auw

senden, fiir Kandidaten zu, stnninen,
die Vcreinsmitgliedcr find und Vc

amte abgeben werden, die ihrem
Namen Elire niachen. M. EndreZ,
Kandidat für County.Tchabmeister,
und Senr Andcrlon. ttanoioat ?nr

Legislatur, gehören dem Verein an.

Endrcs ür Tchakmeistcr.

Hiermit geht die letzte Auffordcr.

ung an die Bürger, in der morgigen
Wahl für Herrn Michael Endres
für CountySchamneistcr zu stim
men. Herr Endrcs hat seine Tüch

tigkcit im Amte über ollen ' Zweifel
erwiesen. Er ist anerkannt einer
der vortrefflichsten Verwalter des

Eonntyschatzes gewesen, den unser
Eountu jemals gehabt hat. Lvcrs das
beistt, weis; der Bürger, wenn er

vedenkt, das; es das wichtigste uno
verantivortlichste Eountlinu'.t ist.

Es iit üblich, einen solchen verdien
ten Beamten niit einem zweiten
Termin auszuzeichnen. Herr EndrcT
verdient die Auszeichnung- - Ta seine

feinde nichts gegen seine Amürnx
waltung vorbringen können, werfen
sie ihm seine deutsche Almammung
vor. Tast er trotz seiner Abstam
mung ein echter Amerikaner iit.

wagen diese Feinde mehr abzustre:
ten. Es iit deshalb geradezu schmach

voll, dast man ihn seiner deutschen

kcburt halber zur Zielscheibe
,

der

bittersten Angri'ie macht, m n

tcresse eines wahren Amcrikani?mi:S
ist es deshalb nur zu hoffen, daß
die Bürger diesen gennssenlosen
Hetzern morgen' gründlich lieimleuch

tei;, irdem der verdiente ?chatmci
?N'r wi.'der erwählt wird. An.

Tr. Abe brgrabkn.
Ta? Begräbnis von lt. Ebarö

Atzen, d,r ein SamSwa starb, land
beute früh vom Hct'rrt lind Hafen
Etabliiien!cnt aus statt. Er wurde
in For.-st-

. Lüimr begraben- -

ff:, wird ferner die alte Berwalinngsgren iCNtldjlanö mtTCJCforbi'a
st i jenig, Prodinz Talmatie folgen.

I

werden wird, alles besetzte Gebiet
mt ffif4.u, im nmen ... , sific räumen, alles Eisenbahn, urd
SriSrniua nd im Sude nnes GeSictsstreisens u

.

begrenzt no einer Linie, die man vom Bge.sMlllton5che Material IN den geraum-bir- g

flaue zur öchftk Spitze der Wkscr.,ten Gebieten auszuliefern, ebenso
sSkioe Mlien könnte, so daß alle Taler nd einen Teil seiner Artillerie, einen
?,iw, die nach eamta m Mkßk. wie bie Teil feiner Großflotte und wahr.
(siedln, Tnrrkn, Sittix-nir-n und ihr Nrbcnsliiffe, . miföMlch Besetzung von Selqoeingeschlossen sind. Einge'chloiie solle serner
sein alle Inseln nördlich nd westlich , Tal. land oder Kiel durch Amerikaner
rrniit nnd Prenmda, Erlve, Mbo, Sherda, und Alliierte zu gestatten. Lchtercs
Waon. Paga nd Pienta Tnra, im Norde tyde analog der Besebllng von
bis ach Mclrda. im Ende Santandria, Busi, $nr. c:
Li'a, nm, creol, entjoln, Cufeja und 2 yj
Piii, außerdem die benackbarten Fclsc, I. Turch den österreichischen Wafsi'N.
srlchk und Tnrchgange, ausgenommen nur die stillstand erhalten die Alliierten Niill.

vor der Wohnnng William Dorscv's,
2Wo Pacific Straste. angc,?llen
und derart körperlich zugerichtet.
dast er in hoffnungslosem Zustande
in daö Lord Lister Hospital ge
bracht Nmrde Dorsay und seine

Nichte, beide Neger, sind, der Tot

verdachtig. in Haft genommen wor

den.

' Wegen Bootleggcrci verhaftet.
cüonmst ftrmif Drabota. von

Howells, Ncbr-- , wurden am Montag
unter her Bemiwcroe vcruasiei.
npiifiic Getränke in den StaaU
eingeführt zu haben. Tie beiden be

kannteil sich vor Richter Woodrough

schuldig und wurden je zur Zahlung
von ?50 vernrtrilk

Pankierskonvention.

Tie Jahresversammlung des Ver.
bandcs der Ncbraska Bankiers
wird am i. und 5. Tezember im
Fontcnclle Hotel stattfinden. Dcnl

Verband gehören sast 1200 Mit-

glieder an und man glanbt, dost

!) Prozent derselben an der Kon

vcntion teilnehmen werden. Ein

Programm wird in dm nächsten

Tagen zur Ausstellung kommen.

Uonnte nicht
ohne einen

Stock laufen

Nimmt Tanlac ein und kann jetzt

fast wie ein junges Mädchen die

Treppe auf .und absteigen; '

nimmt 15 Pfund zu.

..Hste fülile ich fein, doch für
eine lange Zeit, ehe ich Tanlac ein

genommen konnte ich nicht ohne
Hilfe eines Stockes herumkommen ,

saats Nrau Catharine RhodöS,
wohnhaft in L09 nördl. 18. Str..
Omaha, Nebr-- , in einer kurzlichen
Anaabe über die bemerkenswerte

Hilfe, die ihr durch den Gebrauch
dieser Medizin zuteil geworden.

Während der vcrflo cnen wais

Jahre." fuhr Frau Rhodes fort,
..wurde meine Ge undheu chlnn
mer und schlimmer. J!ch hatte keine?:

Appetit, mußte mich einfach zum
Essen zwingen und . das Wenige
waS ich essen konnte, bereitete mir
nach iedcr Mahlzeit Ueblichkeiten.

Tie Schinerzen in meiner linken

Seite waren zu Zeiten last-u- n

erträglich und meine Nerven waren
vollständig zerrüttet. Ich war so

schwindlig, dast ich immer dos

Gefühl hatte, als ob ich hinstürzen

müßte, wenn ich zu gehen versuchte.

Einmal wurde ick von einem ncr
vöscn Zusaimnenbnich befallen und
wurde bettlägerig und sur orei
oder vier Tage dachte niemand, dast

ick iemals wieder darüber kommen
und am Leben bleiben würde. Ich
verlor viertel Psund an Gewicht
und mußte allen Gedanken entsagen.
meine Hansarbeit für Reihe
von Wochen wieder verrichten zu
können. Ich hatte fortwährend fiirch.
terlichc Uopffchmcrzen und viele

Nachte wurde ich n,it schwcercn

Schwöcheanfällen befallen, dast Jene,
die mich aufwarteten, dachten, ich

ivürde den nächsten Morgen nicht
mehr erleben. Außer all diesem,
batte ick Rdeiimatismus in meinen

Händen. Füßen und Knieen und
ich wurde mit schrecklichen Schmerzen

geplagt. Ich war Tag ein Tag auS
voll Sorae über meinen Zustand
und wunderte inich. ob es denn
nicb.ts aäbe. was irnr helfen konnte

..Als ick das viele hohe Lob von

Tanlac in den Zeitungen gelesen,
überkam mich das Gefühl, dast cS

mir ebenfalls helfen konnte. Nun
es bat mir nickt nur geholfen, wu
dern bat auch eine neue Frau ans
mir gemacht. Noch ehe meine erste
Flasche geleert war, hatte ich cm--

guten Appetit und meine Nerven
beaanuen sich ?.u beruhigen, und von
da an kuunte ich mit jedem Tage
,'ine Bessern,, bemerken. Ich fernn

iett soviel esten. wie ich wuniche
nd meine Nahrung bekommt mir

so gut, dast ich bcrits fünfzehn
'l?'und an Geivicht zugenommen
habe. Ich habe keine KopUchmerzen

Vorlvärts" heute. ES wird gemeldet.
da; die dcutichc Regierung willens
wäre, die Friedens-Konferrn- z in

Brüssel abzuhalten.

Wilson wird nicht stimmen.

Washington, 5. Nov. Präsident
Wilson hat heute alle seine Pläne
für seine Fahr nach Prineeton, se-

iner Heimat, ausgegeben. Er dürfte
sich tvohl kaum an der Wahl beki

ligen. Sekretär Tumultr, wurde von.

diesem Entschlüsse in Keiintnis ge.
,'eU.

Mälzer dürfen Malz für Heie e

branchc.

Washington, 5. Nov. Mälzer,
wenn sie besondere Gesuche einrei-

chen, dürfen Acalz zur Bereitung
von EerealNährmittcln und Hew

bis zum 1. November 1910 herstel-

len. Ties verkündete die Bundes.
N'ährmittel-Behörd- e.

Trostlose Zustände in der Türkei.

Amsterdam, ö. Nov. In der

Türkei herrscht überall Anarchie, und

Hunderttausend? von Deserteuren le-

ben von Raub und Plünderung. In
Konstantinopet herrscht buchstäblich

Hungersnot, melddt das armenische

llorrcspondcnzbureau.

- Bestehen ans Abdankung.

London. 5. Nov. Tie deutschen

Tozialisten geben sich nicht ziifrieden
mit der Proklamation des Kaisers,
berichtet eine Tevcsche aus Kopcn- -

hagcn an den Erchange Telegraph.
Ter Vorwärts sagt, daß das Mam
fest die .Stellung der Sozialist"n
nicht vcranocrn wiro.- - nocy miro oe

ren Verlangen nach Abdankung des

Kaisers in irgend einer Weise t.

Kriegsarbritcn gehe weiter.
Washington, ö. Nov. Tas

Kriegsministerinm ,hat heute d'.e

Abteilung für Konstruktion ange
miesen, mit der Fortführung von

Banken, für die Z6.630,000 be)iz:!.

ligt worden waren, nicht einzuhal
ten. Es handelt sich um die Ernch

tung von 1ö Barrackcn und 3 an
dern Gebäuden an der Kustenstatlon
von Tan Tiega, Eal-- , und von 5

Warenhäusern in Presidio, Cal.

Regierung in Omsk rettete 80
Millionen.

Nein Nork. 5. Nov. Achtzig
Millionen Rubel, zwei Drittel des

Reservefonds des russischen Schaham
tcs, die von den Bolshet'.ki nach Ka

zan geschafft worden waren, fielen in
die Hände von Vertretern der neuen
Ormsk fchen Regierung, von der all,
gemein erwartet wird, das; sie die

(örnudlage für eine Reorgüiusierung
Rußlands sein wird.

Tie uiittelamerikanischen Staaten.
San Salvador, 5. Nov. Am

fünften November wird in La Union,
Salvador, eine Konferenz von Tele

gaten der Central American Union"

beginnen. , Abgesandte von Costa Ri
ca, Nikaragua, Honduras und Sal-
vador sind bereits dorthin unterwegs.
Guatemala konnte seine eigenen n

wegen der herrschenden Fie
bcrcpidemie nicht absenden,. wird sich

aber durch solche der anderen Staa-
ten vertreten lassen.

. Bolsh'viki ttcfahr.
Amsterdam, 2. Nov. Tie deuts-

che Presse bekundet eine gewisse Un-

ruhe bezüglich ier Gefahr, die

Tcutschland von feiten der Bolsh?.
viki droht. Tie Norddeutsche Allqe-mein- e

Zeitung veröffentlicht eine

längere Angabe über die Tätigkeit
der Bolfhcviki Propaganda und be-

ruft sich dabei ans die russische Bot-

schaft in Berlin.
TaZTagelstott sagt, dast ein,'

Schrift znr Verteilung unter die

Bürger, und namentlich nint'r de
Soldaten, i; f eniiiicn ist, die u"
,,Arbeitcr zuid Soldaten 5iomi,!i!te"
i'nterz'ichnet )var. Ter Zweck der

Lerteilnng ist. die Soldaten ieg?n
das milstärifch'! Kommando avn-Hetzen- ,

. 15 25c niedriger.
Durchschnittspreis, 17.1517.40.
Höchster Preis, 17.90.

Schafe Zufuhr 10,000; fette Lam
mer öffneten fest; schlössen 15

25c niedriger; Feeders, fest.

Lämmer, gute bis beste, 15.50
16.35.
Mittelmäßige bis gute, 13.00
16.40.
Feeder Lämmer. 13.00 14.75.
7.008.50. --

Jährlinge, gute bis beste, 10.00
11.73.
Mittelm. Jährlinge. 9.00 10.00.
Feeder Jährlinge. 10.00-10- .50.

Mutterschafs, gute bis ausgewähl.
te, 8.00 9,25. '

Widder, fette. 10.5011.25.
, Widder Feeder, 8.5010,50.

Mutterschafe, mittelm. bis gute,
7.007.5.
Feeder Futterschafe, 6.00-8- .00.

Znieln d Grstz. und Klei Zirona, Bua, zl.
t nd Brazza. Alle diese Gebiete sollen von

alliierte und amcriianischc Truppe besetzt

werden.
Alles militärische nd Eisenöahnmaterial je

der Art, Kohle, die zu diesem Gebiete gehöre

hier gefunden werden, eingeschlossen, sind

an'Smliefck, je nachdem drr betreffende Ober
beiklilhaber der Alliierte snordnet. Alles
Zerstören, Plündern der Sieguisitionc ist de

feindliche Truppe verboten.
4. Tie Alliierte solle das Recht der Be

mmng aller ZLege, Eilcnbahne nd ZSofferli

nie im ganze sterreichisch.nngarischen Gcbic

te haben, eiesa wie die Benutzung aller öster

rcichlschungarischc Bcsördcrgsmittcl. Te
Armeen der Alliierten soll es frei flehe, wen

nd s oft sie es für nötig
'

halte, ftrategi
scht Punltr in Oesterreich nngar z beset

zen, s daß sie ihre militärischen Operatione
beaucm ausführen, der ürdnung aufrecht er
halte könne.

Sie solle das Recht haben, gegen Zahlung
für die Truppe der Alliierten, wo sie sich auch

immer befinde möge, zn reguirieren.
5. Teutsche Truppe haben innerhalb fünf,

zehn Tagen nicht nur das (ediet der italie
istfir nd Balkan nronten zu räumen, san-

ier auch das ganze österreichilch ungarische
Territorium. j

Alle deutsche Truppen, die innerliakb der
angegebene Zeit Oesterreich Ungar nicht

verlasse haben, sind z internieren.
6. Tie Verwaltung deS eräumtr

Kebicles wird von Lokalöe

hördc unter outrolle der Alliierte uns n

terknnt von der rttupaiionöarmee ausgeiübn.
7. Tie Geiangene der Alliierre ,,d die

internierte UntxrianeK sind fokort frei z la

Ze, ohne dast die Alliierten a den verschie

denen Feonlcn ei gleiches zu tu brnuibe.
Krank nd Verwundete, die nicht aus dem

geriimte ebiet enikerut werSe könne, sind

vo Oesterreich Ungarn z, x'lege nd z

nikisiutiea.

Marinebedinfzunsien- - .j

1. So?rlige Einstellung offee r?d'kligkkl
te jnr Tee nd beZiimnite Anokunit ist zu e

be, der die Lage nd die Sewegnnge aller

I..i,!i l'? ckiite.

Tie Rentrolk sind z bknck?ich,tqe,, da

die Ochlssakit , s,kt ' i ! alle ttreitarialk

Chicago Marktbericht.

Chicago, All.. 5. Nov.
Rindvieh Zufuhr 22,000; Markt

langsam und schwach.

Schweine Zufunr 0.000; durch- -

schnittlich 10c höher.
Turchschnittspreis 17.50-18- .35.

Höchster Preis. 18.50.
Schafe Zufuhr 20.000; Markt 30

Cts niedriger.
Lämmer, höchster Preis, 16.25.

Kansas Marktbericht.
Kansas City, Mo., 5. Nov.

Niiidvieh-Zilf-uhr 20,000 Kühe und
Heisers, fest; leichte Packers, sehe

flrrn und niedriger; Kälber fest.

Schweine Zusuhr 16,000; Markt
istiv, fest.

Turchschnittsprcis. 17.00-17- .90.

Höchster Preis. 18.25.
Schafe Zufuhr 18,000; Markt 2:

75c unter lebtwöch. Preisen.
Lämmer, höchster Preis, 16.25.

St. Josepl, Marktbericht.
St. Joseph, Mo.. 5. Nov.

Rindvieh Zufuhr 5,000; Stiere
st'st; Schliichier, fest u. 25c niedr.

Schweine Zufuhr 9,000; Mist, seit.

Turchschnitilpreis. 17.50- -1 .10.
Höchster Preis, 18.20.

Tchase-Zu- kuhr 2,00;); 3chase fest.

Lämmer langsam.

,n,:,ern. ni, daft den r.rg.Z. pondetc. .,s. fvrigcsett werden wird."
schüfe, der Uiier.e gegennbee ,!e roge fs
der enlraliin, wttiuM krkd!t sind. j " " '

.

rbe- r- ,,, iktr M rr.jiia-
- liört Der amocikanitchkn eront

ciooie vo Minen ,s,rkc,ckiii!, j .vinidfc'irti', gab ein ciüschmll'ch"'
ier!kl.o,ku, die in d, Ja!,.'? von ''" kt'Il UN'ccn Soldaten, die. wie

d,s v.m geb,.. b ',.,. wie Helden fechten, uns
,me uauirtwmu,u . .

o.kitchk ,. ve',k tt i v.kke.Zi.k rut a,, care Uycncu w.

ttt LkZt einlau-- mm. Mt nnu Herren lÜ?Ctt."

j.

1


